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Die Beziehungen des Stiftes Altenburg der
umliegenden Stifte Klöster und Weltpriester-Pfarren
eic dem Pıarısten Kollegium Horn Nieder-

Osterreich
Fın Beıtrag ZUT Geschichte des Studiums und der Wiıssenschaft

den nıederösterr Stiften, Klöstern un geistlichen Instituten
1l und 15 Jahrhundert

Von r1liedrıch ndl (Altenburg Niederösterr.)
(Fortsetzung 1903 58 67.)

ber Unterricht Studıum un Wissenschaft beı
den Pıarısten überhaupt und speziell über p hi1o-

sophisches und theolovisches Studıum
Jie Pıaristen mußten VON der Picke auf dıenen Zuerst

wurden S16 Jahre Probations Hause SrZ0OgeEN, ann kamen
S1IC Kollegien mıt Instıtuten. Hier lernten S16 ınd ehrten
unfer der Aufsicht tüchtiger Männer alg Magistrl.

Eıne gründliche W issenschaft der „Humanıora wurde
sSc1eENTLAS altıores NEeEINOschon beı den „Jungen“ angestrebt :

NOSTITIS jun1or1bus ascendere valeat, N1SsS1ı de anta humanıorum
lıtterarum per101a Constet, ut c4as doeere possıt. (Capitulum
Generale 692

Die Studienordnung VO Jahre 1696 verlangte ferners eiINe

gründliche Ausbildung allen Wissenschaften, dıe „JUS1S
Das Zielexercıtatıio prıvata publica“ beitragen sollte.

dieser anderer Studienordnungen War respeetive OmMNnes
studentes 1t SU1S stud1j]s perf1e1endı, ut
artıum OM N1U evyvadant Professores!! (Mıtteilungen
18958 eft Zdks)

W ährend die JUNSCH Pıarısten nach den Probejahren ıls
Magiıstrı Gymnasıum unterrichteten, studierten S16 zugleich
Philosophie Was den Unterricht ı den theologischen Diszıplinen
etirınt wurden die Piarısten schon Norvızlate al welches
nach den Konstitutionen durch Jahre (und zWar in den
Probatıons- oder Studienhäusern) dauern sollte, manche
derselben eingeführt.1) Jie Katechesen ?2) IN der Kırche, Jl1e LAe-

: In den Familienausweisen, welche iüber jedes Kollegium der Provinzial
Patres Professores disel-jJährliıch zusammenstellt, heißt 8  = Ende öfters

pulıs themata Lectoratu elaboranda dabunt (Z 1749 1751 3and des
Archives 111 Horner Kolleg), woselbst auch 08 eiyener Correetor ‚EeCLOF1IS ad
eNSaNl bestimmt erscheint (Z fiıcıa IMN1NOT.: /A den Jahren 1740 28

Am Ende des Familienausweites schärft bel der Visiıtation Horn der
Provinzial, I) Antonius Placıdo, 1111 Jahre 1749 S1114 Constantinus
el f  V  leri1e1 Lum T’heologi ftum Philosophi facıent singuli tres aut quatuor Cate-
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lchen Übungen, dıe wöchentlichen Disputationen, denen meılstens
erst nach dem Probationsjahre die JUNSEN Pıarısten stetig bel
wohnen mu ßten. erzeugten schon Devor: für SIC das eigentliche
Studium der Theologie begann, e1N Malß theologischen
18sens. Daß dieses Wissen während der Jahre (Frıennıium)
Theolog1ie möglichst ausgebildet wurde und Sspäter hbel der be:
ständigen Übung dieser umfassenden Disziplin ı subtilere
Hormen annahm, beweisen die vielen gelehrten Werke der Piarısten-
Väter, welche zudem VOLr der Edıtion StEeLS Kollegi1um
tüchtiger. Fachmänner 1 (I)rden zUV Durechsicht und FPrüfung
übergeben Wden.

IS zönnen NUN dıe annalıstischen Berıchte
ach den Bänden ID und des Kolleg- AÄArchiıves 12
Horn über: „Dıe Dısputationen und andere 15S56€@enN-
schaftlıche Übungen (EKXamına, Akademien G£te.) VvVom
Jahre SE angefangen bıs zırka folgen..

Leıider begiınnen, W 16 gesagt, die Chronisten des Kollegiums
Horn ihre vollständigeren Berichte. über das mıt Bienernifleiß

betriebene Streben der Mitglieder des Hauses erst a1t dem
Jahre A Eıs ist die Zeıt, während welcher 1D Altenburg der
tüchtige Abt Placıdus Much den Abtstuhl einnahm,
dem nıcht (er lebte als Abt 715 —1 das Stift selbhst;
sıch durch die großartigsten Bauten erneuerte sondern auch
Wissenschaft und Studium LESO Teilnahme and Abt Placıiıdus
erscheınt selbst oft A Horn beı den Plarısten, SsSe111 tüchtiger
Prior, Veremund Schmid, welcher e1in gelehrter Professor un
gefejerter Prediger <| nımmt mıf anderen Mitbrüdern SCING
teıl Al dem yeıstıgen Lieben der Pıarısten bel Disputationen als
Defendent oder Oppugnant, oder als Prediger oder auch als Zu
schauer bel den geistlichen Schauspielen und Komödien, die öfters
1il SZENE vebhracht wurden.

cheses CONLINUAS ] exıgyent.1am suppediıtante et. histribuent pro [OLO anno0
scholastico materıi1am Viece Reecetore (Band @:} und 1111 Jahre E7:54 derselbe
Cleriei b hilosophi acıent Catecheses suppedıtante PrO LOTLO scholastico iH2-
ter1  D  D  anı Vice Reectore ntier Kaiserıin JDarıa Theresia mußten auch der
Katechese An nde des Jahres öffentliche Prüfungen abgehalten werden, wohel
dıe JUngeren agıstrı einzutreten . hatten. Im Horner sitatıonsbericht des
Provinzials Nicephorus De.  tel VO: Jahre 1764 (4. August, Hand 1L des Kolleg-
Archives) befhiehlt erselbe an Ut CX Augustissımae mandato R Kat:! Scholastiei
AL inem NOn Lantum rebus ıtterarıs sed eti1am Catechetieis publi-Juventuts EXAaMmMen instıtuatur.

Nachdem 11 Stifte Altenburg 1ın den Jahren 1733 - Jlıe oroßen
Bauten, die m1t Pracht und Reichtum ausgestattet wurden, sukzesive erstehen,
empfingen diıe Piaristen auch hıer viele nregung Bezug auf Kunst, besonders
auf dem: Gebiete der monumentalen Malereı nd der barocken Architektur. In
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Dısputatıion Jahre
Diese veranstaltete (Gornelius Anton1o Paduano m1

sSe12eEN studierenden Klerikern 7U Ehren des vısıtierenden Provinzials
Iynatıus Jacobo eie un dessen Begleıitern.

Der Chronist schre:;ht : Q Ul (SC praenominatı) ] ma Ma1)ı
nOsStro Cornelio Antonı1io Fa Philosophiae Pro-
fessore. C]JUSQUE Studiosis ; defende ntıbus Cler1iece1s: KEusebio

Bernardo el Hılario Susanna; oppugnantıbus
Septem nostratıbus: Viee Reetore Augustiıno 0Ma

Josepho,2) Vincentio Joanna, Danıiele
Franc1sco, (lösma Sebastliano, Ildephonso Andrea,

Basıl10 Anton10, (‘lemente Leopoldo, resolutio-
"nıbus Prolegomenis Phılosophıa Rationalı Aristo-
H861100 Thomistica <1bı 1d est. bene fatıs Patrıbus

NB Dieselben reisten nämlıch 190001Capitularibus Romanıs
Generalkapıtel ach Kom | dedicatıs, honoratı Su

Annal A, fol 226 ‚Von A esteht eine

Lücke den Aufzeichnungen weshalb ıch eben 1Ur VOLO diesem
Jahre e11 vollständigeres Mater1a|l bieten kann

19272
Februarı] : KRemig1us Krasm 0,2) Pro{ifessor

Philosophiae, publicam disputationem „CX summulıs“ ha:

er Tat sehen laß Jener Zei cdıe PıaristenkircheEINISE Zierden erhält,
bis endlich den 7Oger Jahre:des ahrhundertes das xemälde VO:  m] Krem-
Schmidt » Vision des Antonius« un die neu marmorlerten Altäre die sch öne
Auszlıer der heutigen ınKırche vollendeten. (Siıehe dıe zıtierte Abhandlung
VO:  — Prof. Kreschnicka Gymnasial-Jahresbericht VOoONn Horn 1895; ferners die
Miszellen AUS den Annalen der Piıarısten Horn, Monatsblatt des Wiener
ertum-Vereines 1895 und dıe Kirche der Piaristen Horn 1895, 1.:C8% 179 {f.)

4} Der bereıts damals angeführte, weit und Tel bekannte Mechanıker,
Mathematıker eic ugustın Th Sack]l.

Remig1us- Maschat: Er gab Zı Horn heraus: Antithomista
(Wıldberg Reflexiones philosophiam unıyersam rationalem (Wildberg

Summulae disputate SsSeu Log1ica 1N0r (Roetzil Ferners sollen dıe
‚ Reflexiones philosophicae log1cam et physicam Aristotelis, P h:‘i h1

TnNne N S11ı ( traditam, _ verteidigt UrCc. denStudenten Franz Schmid
19 Juli 4025 TUC die ppugnanten: hinausgegeben worden SC1IN. (Siehe
1mMm folgenden.)Andere Werke nd vVvon ihm Assertiones Theologia

Re-depromptae (Znoymae Resolutiones Juris Canonieci (Znoymae
solutiones histor1ico-ecanon1ıCc4e de instituto ler. Keg. Schol Pıar. (Znoymae
Epitome PTrOC6ESSUS eriminalis SuUummarı Regularıbus usıtatı (Znoymae
Disputationes Juridieae Noymae (ursus Juris (Znoymae

dieses Werk gab der gele  ‚e Piarist Giraldı mıiıt Anmerkungen Rom
59 heraus. Es erlebte 1760 Ferara, 1761 Augsburg die Auflage.

Collatıones Theologicae noymae fernerwissenschaftliche Abhandlungen
ber alte und eue Kirchengeschichte un: über profane alte Geschichte (lateinisch

1738 un 1739 ZU Znaiım erschiıienen) ; Elogiographia historica Praesulum. Morarıae
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buıt defendenAihus fratre Vıietore a 8 Anrtonio, fratre Athanasio

'T’heres]1a et fratre Barnaba a Paulo, clericis professı1s ;
oppugnantıbus : Reectore Joanne Christophoro, Philıi-
berto A Bernardo, Eusebio Bernardo, Emanuele

Norberto, Hr Lauborıio Beatrıce et aetualı studente Hr
Zacharıa Elisabeth (continuatıo Annalıum IR oder and12)

Juni)] : Hodie in Colleg10 no_stro(f) yemina Heb
domas Logicalıum thes1ium Aristotelieco-Thomistı-

honor'ı consecrata, ei praeside Rem1g10
Krasmo,. Philosophiae Professore ‚Ordinar1o, Blasıo

Ottilıa, el Zacharıia Elisabeth ?) Clerieis Relig10s818 nostrae
reli&x10N18 publıcae disputation1ı proposita 8ST.

Op ugnantes eran Kximlus Veremundus
Schmid, Prior Altenburgensıs; Kixımıus Candıdus
Nazer, Ddacrı ecandıdıssımı ordiniıs praemonstratensı1s proiessus
ei ın (Canonı1a (+eracensı Professor Theologiae ordınarlus ;

Gregorius W olffschack, Vicarıus Hornanus et.
ordinis Benedietiı Altenburg1 professus; demum Kusebius
Bernardo, Fxaminator Studentium el (Üymnası! Pira.efe_ctüs (Annales
Band N, 15)

ber einen interessaten Zfiischenfall heı einer für die
l” k abgehaltenen Monats-Dispgta;ion ‚ bqrichtet der Chroönıist

ZU 2 Junı
Junii: Disputatıo menstrua . habita est. Er Zacharıas

A S Elisabeth, actualıs studiosus Logı1icae, ordinatus erat
Professore Philosofiae pro oppugnatıone proposıtorum thesıum
logicalıum ; quia Ver©0 sıbı a Kusebio Bernardo praereptum
eral argumentum et ılle id ipsum incıplebat, demandarvıt
Professor : ut alıam thesim 9ppugnaret. qUAaC verba obtieuit.
Cum autftem Professor oppugnationem semel iterum ursisset
addendo: „quod etiam exiempore oppugnare posset !® denuo
obmutuılt, donec Professor e1ıdem aham thesim oppugnanda. 1ın
specı1e assıgnasset, QU amı ille obediendo GCUu: omnıum laude
oppugnavıt C: 195

iZlioymäe i740) nach Schaller (61 E} eın Lehrer War der géiehrte JEr Benedikt
Valentino. Einige Vomnl diesen erken sind das umfangreiche UuDSIra be1

den folgenden und angeführten Disputationen zu. Horn.
smann) i748Zacharlas chuber Elisabeth en

erster Vorsteher der neuerrichteten schwäbischen Provinz, einer der tüchtigsten
Theologen der Piıarısten. Er gab erg Quaestionum Theologico-Polemi-
carum Pars 1737 heraus; Theologica polemica (Oppavıae Ele-
menta: Jurisprudentiae theologıcae (Viennae Controversiae ab Ha.greticis
nosf;ri temporis moYver]1 solitae Pragae
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Junii: Disputatio menstrual) denuo habitä esi el
Reetor ı Domus ob praeced. dıem onomastıeum consecrata,

defendentibus Praedıcamenta: IM Michaele Sehbastiano
ei Hr Barnaba s Paulo, oppugnantıbus Eusebıo Bernardo,

EKEmanuele Norberto el demum actualı sfiudente IM Blasio
Ottilia (r 20

Augusti: Dısputatio publıca erat, iın qUuUa theses
unıversa Philosophıa rational) a.d mentem Doetoris ‚

Angelicı Thomae Aquınatiıs, Praesıde KRemi1g10
Eirasmo Scholarum plar. Sacerdote prof. ei Philosophiae

Professore ordınarıo, publıce propugnatac SUunt. Barnaba
Paulo ejusdem Relig1ion1s Cerico professo, quas

Kximius 1b rtiu u Cr, Altenburg' professus, Adm
Praenobilis N Kixımlus Hraneisecus Rincolıinı, Vıecarıus 10

Kienring ef Josefus Gegenbauer, Capellanus Koen-
burgensıs, 11e6C NO  — Eusebius Bernardp_ op  narunt

22)
Septembrıs I-foris hodie matutınıs In Curtiano ?) Collégio

nOostro Diıaleetica Aristotelieco-thomistica quinquagınta Problematis
et nonnullis proprus angelicae Scholae thesıibus comprehensa et.
Su gratiosıs auspichs Adm R ssimi  v Religiosissım! KEximn
Gabrielis Marıa Lauretana, per (+2rmanıam pra 6-
posit1 Provinelalis, Praeside Rem1g10 Krasmo,
Philosophiae Professore ordinario publiee propugnata funt,
KFr Zacharia a Elisabeth, Religion1s nOstirae Clerico
professo et Physices auditore —.SE  286 —  25. Junii: Disputatio menstrua!) denuo habitä est et  P. Rectori Domus ob praeced. diem onomasticum consecrata,  defendentibus  Praedicamenta: F. Michaele a S. Sebastiano  et Fr. Barnaba a_$. Paulo, oppugnantibus .P. Eusebio a S. Bernardo,  P. Emanuele a S. Norberto et demum actuali s?udente F. Blasio  äa S. Öttıha (l c S 207  6. Augusti: Disputatig publica erat, in qua theses ex  universa  Philosophia  rationalij  ad . mentem Doetoris  HE  Angeliciı D. Thomae Aquinatis, Praeside P. Remigio  a S. Erasmo Scholarum ‚piar: Sacerdote prof. et Philosophiae  Professore ordinario, publice propugnatae sunt a P. Barnaba  a S. Paulo ejusdem Religionis‘ Clerico professo, quas A. R. ac  Eximius P. Albertus Turner, Altenburgi professus, Adm. R.  Praenobilis ac KEximius. D. Franeiscus Rincolini, Vicarius in  Kienring et A. R. D. Josefus Gegenbauer, Capellanus Egen-  burgensis, nec non P. KEusebius  n S. Bernardp_ oppugnarunt  (: . S: 22).  1. Septembris:  Höris hodie matutinis in Curtiano?) Cdllégio  nostro Dialectica Aristotelico-thomistica quinquaginta Problematis  et nonnullis propriis angelicae Scholae thesibus comprehensa et  sub gratiosis auspielis Adm. Rssimi, Religiosissimi ac Eximli  Gabrielis a S. Maria Lauretana, per Germaniam pra e-  positi Provincialis, Praeside P. Remigio a S, Erasmo,  Philosophiae Professore ordinario publice propugnata fuit a  Fr. Zacharia a S. Elisabeth, Religionis nostrae Clerico  professo et Physices auditore; oppugnantibus: A. R. a Eximio  D. Andrea Wess, Subpriore Pernecensi, A. R. ac Eximio D Candido  Nazer Professore Theologiae Geracensi, A. R. ac Eximio P. Dominico,  Strietioris observantiae S. Francisci Seraphici Lectore Generali  Eggenburgensi et P. Eusebio a S. Bernardo Scholarum Praefecto  et Examinatore Studentium. [Auf die Disputation folgte Nachmittag  eine Komödie unter Beisein vieler Adeliger, Geistlicher und einer  großen Volksmenge von Prof. Silverius a S. Theresia®)  (Prof. der Rhetorik und Poesie) in majori theatro unter dem  Titel: „Die mit Kron’ und Reich belohnte kindliche Lieb’“ oder  „Philothas, der jüngste und ehrerbietigste Sohn Parisadae, des  ab\geleibtefl Königs in Cimerien“.] — (l. @. S. 36).  'j Es waren vorgeschrieben sogenannte wöchentliche und vmona‚tliche  Disputationen (hebdomodales et menstruae).  ?) Nachdem Graf Kurz das Horner-Kolleg stiftete,  wird es hier Col_1eg‘ium  Curtianum genannt.  E  3) Silverius Seier a S. T  heresia,r Léhfer in dén unteren Klassen, dann des  Gymnasiums in den oberen Schulen der Rhetorik und Poesie, war Erzieher am  Hofe des Markgrafen v. Baden, Rektor zu Nikolsburg, Provinzial, Generalassistent  in Rom (1742 ff.). Er schrieb eine »historia universalis sacra et pro  }fana. in usqnl  Scolarum_«‚ Tom. V. (Viennge 1755.)7gn_an_t ıbu Ä Eximio

Andrea Wess, Subpriore Pernecensi, Al Eiximio Candıdo
Nazer Professore Theologiae Geracens]ı, Kixımı1o Domin1co,
Striectioris observantıae Franeise1 deraphiel Lectore Generalı
Eggenburgens! ei Eusebio Bernardo Scholarum Praefecto
el KExaminatore Studentium. |Auf die Disputation folgte Nachmittag
eıne Komödie ınter Beisein vieler Adeliger, Geistlicher und eıner
großen Volksmenge von Prof. Sılverius a S heres1a ®)
(Prof. der Rhetorik und Poesie) in ma]orı theatro unfier dem
Titel „Die mıt Kron’ und Reich belohnte kindliche Laieb’“ oder
„Philothas, der jJüngste und ehrerbietigste Sohn Parısadae, desabgeleibten Könıgs in Cimerjen“. ] @. 56)

1) Kıs vorgeschrieben sogenannte wöchentliche und LA Aa
Disputationen (hebdomodales eft, menstruae).

2) Nachdem Graf Kurz das Horner-Kolleg stiftete, wird hıer Col}egiumCurtianum genannt
Sılverıus Seler heresia; : Lehrer iın den unteren Klassen, annn des

Gymnasıums ın den oberen Schulen der Rhetorik und Poesıe, War Erzieher A
Hofe des Markgrafen aden, Rektor ZU Nikolsburg, Provinzlal, Generalassistent
ın Rom S {f.) Er schrieb eine „»historl1a universalis er PTO_fana. ın uspmScolarum.« ; Tom. Viennae
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in diesem Jahre, : 1799 spricht der Chronist bereıts
auch VCY  u theologischen Disputationen iIm Benedıiktiner Stifte en
burg und 1m Prämonstratenser-Stifte Geras, das lJetztere
gleichfalls In der Nähe VO Horn gelegen, bel welchen Pıarısten-
Patres An geladene (4äste (als oppugnantes) mitwirkten.

a) Disputatıon Z U Altenburg.
Oktober: Altenburgi apud Benedietinos theses

theolog1cas KEusebius Bernardo ef

Remiglus a Krasmo.

Disputatıon Greras.
November: (+erusu apud (lanon1icos Praemonstratenses

theses theolog1cas de Deo uUnNnNO ei IT'rıno OppUugNarun RerpigiusErasmo ei I1aborius Beatrice.
1023

Febrfiar : Hac hebdomada theses de PrincLpUiS et
Ca usls Kntıs naturalıs disputabant: oppugnatores:
Venerab Kixiımlus doectissımus U b
Ilust. ordınıs Benediet] celeberrimae ei antiquıssiımae Ececlesine
Altenburgensıs ad Lambertum Prior mer1t1ssımus, Philosoph.
ei Theologıae Professor elarıssımus el JUustus
S  tuhr (nachmaliger Abt des Stiftes Altenburg) ejJusdem ordinıs

T’heolog1ae audıtor. Praeterea Kiximlius doetissimus
Candıdus Nazer cCandıdıssım), KExempti Canon16e1 ordınıs

Praemonstratens1s eeleberrimae (lanonıjnae (+eruslensis Canon1icus
professus, Philosophiae Z Theolog1ae Professor clarissımus;
demum Mathias Bachzeldt et Michael Hırsch ejusdem
ordinıis S Theologıae Auditores(!!). Defendebantur autem
praenomiınatae theses Praeside Remig10 Krasmo, Professore
Philosophiae ordinarıo: Er Barnaba Paulo, Er Zaucharıa

s Elisabeth et Leopoldo Kapeller Austriaco- Hornano
Leop. Kapeller dürfte identisch seıin mıiıt dem späteren Pıarısten
Jaroslaus Kapeller, welcher VON 1753:—405 Rektor der Savoyschenr
Ritter-Akademie in Wıen (Schwarz, Savoysche Ritter- Akademie
ın Wien (Braunmüller war|

September : ostquam Augusto Änti—Thomista,
Philosophlam thomısticam ım ei 1n usAI t1

KRemi1g10 f Krasmo, Relig10n18s nostrae Philosophiae Professore
ordinarlo, 1t Sy AC Illustmo Fundatori
Caesareo Camerarıo Philıppo Josepho Innocentio, Comıit1
de 0YyOS, oectobrıs dedieatus essel, erı ei nudıus ertius
Su praesidio0 praefatı Professoris duplex 110 hi ertıvr
et Problematıca propugnata est Assertıram defenderunt
Blasıus Ottilıa, Michael Sebastiano, } Vıecetor Anton10,
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Athanasıus Theresı1a, ei Barnabas A aulo, Clerie1 Relig10nis
nostrae profess], NeC NO  — eruditı domını : Georg1us Lieb, Joannes
Mayr, Josephus Trıier, Leopoldus Capeller I5 at1
VvVero CUu thesıbus pUure thomiıstie1s propugnavıt FEr Zacharlas

Elisabeth Oppugnantes eran qu1 alı]s temporibus,
VIC111 Reilg10sL. Altenburgenses, (+erusjienses et Pernecenses Iypo-
graphlae Wildbergensı (Schloß Wildberg be]l W appoltenreith
der Hranz-Josef-Bahn) el Rötzensı (Ketz) IO phılyra

pendebant el 1NC Otus lıbellus?) S1116 compachera ad
150 constabat (%. pas 36) Der ‘Chronist bemerkt AU dieser
Feierlichkeıt un ZzuUu Wiıdmung des Buches A den (4rafen Hoyos
de dato Dezember folgendes:

77 Ne oblivionı tradantur litterae Professore Philosophiae
Remi1g10 KErasmo ad IUlustrissımum Comitem NOSIruı
ratıone dedicationıs Antı-T ’homistae S1111 perser1ptae, Liıburt easdem
sicut ef; KResponsor1as ab Ilustmo (lomite ad praefatum

Professorem exXxaratas huc annectere

Illustme Domine Domine
S (Jjomes Fundator (lementissime !

Praetiosa Illustrmae Dominationis Vestrae oratia singularısque
CIa Scholas 148 favorIN ula Cu Philosophis InNeIls NOVO Oblıgat
mpe ut um complures alıı IIlustmae Dominationi Vestrae
CUMMplausu gratulanturOVYU Camerarii Offic1um, et1am
Scolae Pıae SIgn Uum debıitae oratulationıs tantıque honorıs
memorlam, qu1d piam humiıllımareverentla detferrent. Qula VerO
Personarum Illustmarum honores nullibı melius quam librıs
SU am sort.unt immortalıtatem, non INnecAa tantum sed vel MAX1IH1LC

Superıiorum 6Or unmnhl voluntate liıbrum meum Philosophicum
Fr Zacharıas Elısabeth disputierte neuerdings AL Okt

ber dieselben 3() Thesen praefato die disputatıo ole S12 I1 ut Septembris
habıtu eSLt; defendente CUu applausu FEr Zacharıa Elısabeth 83010.
4: 6 p 60:)

Der vollständige des volumınösen Werkes (Quartband
VvVoxnh 3233 Seiten, WOZUu als Anhang die Abhandlung ber dıe Theses philo-
soph problematica miıt 235 seıten kommen) lautet: ÜI- S AAy h O»

sophiam Thomistıcam 1M pugn aNS, Sum oppugnantıu m edıtus
001 duplici Philosophia assertiva et problematica, propugnata Su. Praesidio

Remigili Erasmo , scol pPl1arum Professi el Philosophiae profess orıs Ordı:
Narıl ril x In defenderunt Blasıus Ottilia ; Michael Sebast. ;
Vıetöor A0ON:: Athanas Theresia ; Barnabas aulo; dicetae Relıi-
10115 € 061 profess1 ; Eruditı (n  e  —_ Georg1lus Lieb, Joannes Mayr,

Problematicam Cu thomistiecisJosephus Frier; Leopold ‚apeller
esıDus propugnavıt Zacharıas Elisabeth ejusdem religionis Clerie., professus
(später tüchtiger Professor der T’heologıe und Philosophie) Curtiano. Scho-
larum Pıarum Colleg1io Hornano UStr. Anno 1708 Mense August. die
31 Octobris hor1s nte et post merıdiem CcConsuetlis I (Ein lang
dauerndes geistiges Tournier !!)
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ad reservavı: ut in ıllo { lustmae Dominationis

vesirae gratiosum Nomen un  S CUumMm nOovo SUaC S) Camerarı
Offic10 1!) inserı1berem el pPrO demissa gratulatione devınetissım1s
Scholis 118 praestita, duplicem disputationem dıe currentfıs
habendam ]llustmae . ])ominatıioni Vestrae humillime dediearem.
Dabıt eclementissime venı1am. {Illustma Dominatio Vestra quod
praenotatum dıem .habendis disputationıbus elegerım CUIN alıter
erl 110  _ sinat brevıtas temporı1s ei mutatıo. Relıigiosorum
NnOSifIrorum 1ın alıa Collegıia mittendorum(!). Interım
demiıississımus ()rator supplico, ul {Illustrissıma Domimnatio Vestra
tenuıtatem Meam, MEACQUE Religion1s oratioso obtutu respiclat
el duodecım Phılosophicos Lıbros, QUOS Cu humillima
reverent]a praesen(to, celement1ıssıma Manu exc1plat. 6R VeETO gratulatıo
ista effiecacı0r evadat, pro incolumıtate, g]orıa ef perenul felieitate
Illust mae I?ominatjönis vestrae Ihustrissımae Familıae perpetuus
apud Deum ETO deprecator, qu] in Sacrıs precıbus et, maxıme ad

19005208 PETFSCVEFO el humillime OTro subser1bi 0 E AIlustrissimae Dominatıion1s Vestrae
Fundatorıs Clementissimidevotissime Obstrıcetus

Remigius Erasmo,Hornae, ‘ oetohris 1723.
lPhilosophiaé Profefssor.

Auf obige Widmung erfolgte folgendes _ Antwortschreiben
(Y. Octob.) des _G\mfen Hoyos:

Reverende Perdoete Pater ‘
AÄAcce Reverendiı Patrıs sub hujus datas i—teras una
mıhı ediecatis eit adseriptis thesibus Philosophicıs, Q Ua6, Cum

mıiıh1 per quam gratae ei acceptae fuerint, ıta QUOQ UE praeter
gratiarum refusi0ner’‚n\ debitum eonabor pPFro ‚ factis gxpensig

raf Ph Oyos ar eln warmer Önner des Kloster.ä un: Gymna-
S1UmMSs und selbst von Piaristen ın den Gymnasial-Fächern unterrichtet worden,
erselbe Wäar kurz vor dıesen ungemein solennen ihm gewıdmeten Disputationen,
WwWo dıe Gelehrsamkeıt der nd Studenten iıhre schönsten Triumphe fejerte,
Kämme TI arl V.I geworden, enn Remig1us spielt uf diese eue Ur
in obigem Schreiben Al und spricht zugleich auch ın der Einleitung und Wıdmung
jenes Werkes von derselben., Br 1äßt die Widmung in cdıie apostrophierenden
Worte ausklingen vivat (SC. cComes Ph Hoyos) diıs sim1l1or _

vıvalt Caesarı propinquior
vıyat patrıae glori10s10r
vıvat stemmatı 'honoratior
vivat Joseph ameratius!In ı41 0Ce t, sac;ae "Cagsariaéf_ cath Regiaeque Majestatıs

„Studien und Mitteilungen.” )FXIV. 1903 D
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sumptibus IO condieno0 contrıiıbuere e propfterea expedire OXa
assıgynatıonem, Q ul PSFIMAaNCcO ef. Keli&x10N1s ef Ryvdı Patris-

addıetissımus Fundator
(lomes ab Hoyos

Datum AÄArce Korregg, ocetobrıs 1423
pPas 665

Der Cäcılıa, der Patronın der Musık, Khren!) wurde
manches West gefelert. In den Famlilien-Ausweisen des Kolleg1ums
kommt schon ]in den ersten Jahren des Bestandes des (+ymnasıums
61in Magıster NuUuUS1Ca vöcalıs ei instrumentalıs ?) VO
der Fr Lieopold ah ‚„omnıbus Sanctis Annales

Im Jahre KL A wurde das HKest der Cäcılıa tolgender-
maßen gefejert : ‚Eleganz chorus produxıt AaCcCrIum tubis ei
tympanıs utraque parte ehorı1 unısonantıbus Celebravit Albinus
Koppler (Janonıieus regularıs ad Nieolaum resıdens Turnhof
(zu Horn)3).

179
Um eC1iNeN Beleg für e g roß angewachsene Mitgliederzahl

ZU Begınne des ahrhundertes ZUuU erbringen, führe ich dıe
Mitglieder- Liste VO Jahre DE Damals: estand die „KFamilia
domas Hornanae“ folgenden Mıtgliedern:

Joannes S Christophoro#), Kector, confessarius.
Maximilianus Vito, Vıice-Reetor, confessarıus CIr

NOsStirorum.
Wolfgangus : MariaMagdalena, Dıireector, Sacrary,

Depositarlus, confess. C1. NOStrorum.
Gumlielmus A (atharına Senens], Capellanus

aulıcus, eonfess. e NOstrorum
Mansuetus Joanne Bapt , Pater spirıtualıs, director

SACFrOTUM, LTeV1ISOT ratlonum, Confess. NOostrorum
Christianus a S Nomine. Mariae, Adminıstrator

Parochıiae Mödringensis, PrOcurator Revısor ratıonum,Confessarius NOostrorum

1) - Auch An 47 November L7 Chorus INUS1I1CUS celebravit Festum
S.Caeciliae 96)

2) Auf dıe Pflege der Musık hatten dıe Proviınzialeec1KN aufmerksames
Auge, Der Bericht ber dıe » Visitatio Domus Hornanae Anno 1676 eCNSEe a]0
instituta« sagt über eıne Wahrnehmung des Provinzilal:  «  «!  e T Adrvertit Musıcam
vocalem totaliter praeterm1ssum, quam demandat, ut Magister 1NUuS1CcC4€ temporeSacri Studiosorum,. ut alias fier1 CONSUeYift, vocalem, pOost scolas Ver©O promeridianas
una ora instrumentalem doceat, tam utile exercıtium penitus aboleatur.

Siehe über die anderen heiligen Patrone iım tolgenden och 1725
Johannes Christophorus Nill, CIM tüchtiger Lateiner, chrieb » Primordia

latinitatis (Wildbergae
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1) rasmus Carolo, Caeremoniarıus, confess.
Nn Ostrorum

l.)‚Christophorus A Pantaleone, Sy (onfes-
FIW nOostrorum

Benedietus V alentino, GConec1i10onator ordinarlus,
amın ato student1ium, Confessar. NOStrorum.

Anselmus Marıa, Praefeectus Scholarum,
Coneciji0nator extraordinarıus, FE 88 LO 1, confess.
e NOSIr

R Kirnestus Joanne, confess, G1n NOSIrOr.
1) KRaphael a Matre Den, Professor Arıthmeticae,

K X AMINALOT student1ium. econfess.
CGlemens Leopoldo, Instruetor. Juniorum

Comıtum de Lam b er 27) confess.
Justinian Praesentatione M&r Priınei1-

PpILOFr u ‚881 confess.
I) Marianus A, Anna, Professor Rhetoricae ei

Poesi1s, Praefeetus Chori; Examınator studentıum, CON-
fessarıus.

I) Remigius a 5. Erasmo, Professor Philosophiae,
Deecısor CAaSuum , eonfessar.

E Sr Thaddaeus a Ferdinando, Mer Syntaxıs ei
A 08| atı Ca C, confess.

158 Xaverlus A, Ludovico, Magıster Jjegent1um,
Catechista.

Dominieus. Kranc. Magister serıbentıum.
Liborius Beatrice, Mar Parvae, {mi OTator1]

TAaCcsSCS .
Fr Colomannus dg Radegunde, Instruetor MUS1Ca 8‚

studiosus Philosophiae.
Fr Maurcellinus Cleto Jdi orator1] praeses, stud10s.

Philosoph.
3 HKr Bernardus _ Vincentio,- Sacrista, studı)sus Phi-

losophiae.
Vor Clemens: Raphael Matre De1 (Nr 12 Instruktor 1}

Ockern (bis 7e1l dieser elsfamılie. ber dıese c1e folgenden Pıarısten
werden späteren unten der ote kleine Bıographien gebracht. ber die
meisten hıer tätig gewesenen Pıarısten könnten solche Notizen gebrac. werden,
man mißte aber fast den SalNnzZeh Schaller und Oranvı abschreiben. Von den

enedıkt Valentino; VOLN ım Bändeobigen sınd nıcht bekannt
Manuskripte über Philpsoyphi_e un Theologie, welche ach seinen 111 Leı1ito-
mischl ef| gehaltenen Vorlesungen verfaßte Keın bisheriger Biograph
nannte se1NECN Namen, weder Schaller noch OranYvı. Er Z0S er  mteSchüler
heran. Maximilian Vıto malte dıe Bilder der Passıon Tre 1723 auf
Glas, worauf selbe mittelst der » Lucerna Magllas dem Volke vorgestellt wurden.
(Mitteil. ‚Berlin ahrg \ : Heft 4, ZUT Jahre

Z

Era
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Er Abraham Trinitate„ s{tudiosus Philosophiaeé
Kr Camılius Praesentatione Marıae. Instructfor

mus1ıeca€,1) studiasus Philosophıae.
Fr L,dalrıcus S Mathıa, Pistor, Janıtor, Infirmarıus.

(Annales, Tom L, fol LCB0) Der Zusatz des Provinzlals.
Gabriel < Maria Lauretana ZU dieser Luste Reliqua offie1a
ordinabıit  P. keector zeigt, daß damıt dıie Anzahl der Offizren,
denen einzelne Mitglieder, welche 1er qals „Confessarı1“ erscheinen,
vorstanden, nıcht erschöpft War.

13 Januar: Herı et hodie summulis Philoso‘plxicis“
Cler1e1s nostrıs studentibus ef defendentibus singulis dıspu-

tLatı©o habıta est, oppugnante Keectore, Raphaele Matre
Deli, Thaddeo Ferdinando, Domin1co S Franecisco
et Liborio Beatrice. 69.)

11 Maı Disputatio Philosophis ‘nost;'is habita est OPPU-
gnante, P.. Keetore, DD Justo et Lamberto Q 1 bu
Benedietimnis, Raphaele A Matre Dei, I) Marıano S5. Anna et.
1L.iborio. A Beatrıce. (8)

9l) vel Dg Junı 84) Summulae dısputatae
ty p1s editae el PTO fest1va Reectoris onomastıcae diel aggratu-
latıone Praeside Rem1g10 a S Krasmo Philosophiae Professore
ordinarıo ef oppugnantıbus Benedietinıs ei Praemon-
stratensıbus Altenburgo el Gerusl1o, Mareellino (YHeto
et Abrahamo Irıinıtate KRelıg10N18 nostrae elericıs proftessis

E reverenter dicatae et publice propugnatae sunt. (Summulae dispu-a  4.. Fr. Abraham ay S. Trinitate„ studiosus Philosopliiae.l  5. Fr. Camillus a _Praesentatione B. V. Mariae, Instruetor  musicae,!) studiosus Philosophiae.  6. Fr. Ldalrieus a _ S. Mathia,  Pisfor, Janitor, Infirmarius.  (Annales, Tom. I, fol. 175.) Der Zusatz des P. Provinzials.  Gabriel a S. Maria Lauretana zu dieser Liste: Reliqua officia  ordinabit P. Rector zeigt, daß damit die Anzahl der Offizien,  denen einzelne Mitglieder, welche hier als „confessarii“ erscheinen,  vorstanden, nicht erschöpft war.  13. Januar: Heri et hodie ex su mmulis Philoso  Vplxicis“‘  ‚a Clerieis nostris studentibus et defendentibus singulis dispu-  “ tatio habita est, oppugnante P. Rectore, P. Raphaele a Matre  _ Dei, P. Thaddeo a S. Ferdinando, P. Dominico a 5. Franeisco  et P. Liborio a S. Beatrice. (l. c. p. 69.)  11. Mai: Disputatio a Philosophis nostris habita est, oppu-  gnante,  P. Reetore, DD. Justo et Lamberto Altenburgensi bus  Benedietinis, P. Raphaele a Matre Dei, P. Mariano  ;  S. An_na et.  Liborio. a S- Beatrice. (l. e. 78°)  _ 9U. vel 22. Juni (l. e. p. 84): Summulae disputatae  _ typis editae et pro festiva P. Rectoris onomasticae diei aggratu-  _ Jatione Praeside P. Remigio a S. Erasmo Philosophiae Professore  'ordinario et oppugnantibus P. P. Benedictinis et Praemon-  stratensibus Altenburgo et Gerusio, a Marcellino a S. Cleto  et Abrahamo a S. S. Trinitate Religionis nostrae clericis professis  _ reverenter dicatae et publice propugnatae sunt. (Summulae dispu-  _ tatae sub Praeside P. Remigio- a _ S. Erasmo ete. typis editae  _ Retzij 1724 confer. Altertums-Verein XXVI, 8. 192, Note 1.).  6. September: Theses Theologiceas Altenburgi cum magna  _ laude oppugnarunt P. Remigius a S. Erasmo et P. Liborius a  — S Beatrice (k _ c. p. 60.)  22. September: Oppugnarunt theses  £heologicaé/ Gerusii  'apud D. D. Canonicos S. ordinis Praemonst. P. Benedietus a S  S Eras\moT ( e. Vp‚l bl) 2  _ Valentino et P Remigius a  1725°  *  — In „d—i„éé‘e‘m’ Jahre fand  die Visitatio General  is ‚ durch dem  General P. Adolph Groll, ehemal. Rektors von Wien, vom  11.—21. December statt.2’) Am 19. December wohnte derselbe  ; derD13putat10n der Phi1930p}19fi—bgi (Band L)In diesem Jahre-  E  1) Die zwei »fnatructo’ms musicae« hatyt_en den'l Unterricht in der musica  vocalis et-instrumentalis zu besorgen, wie aus den anderen Ausweisen erhellt.  _ Der obige P. Kamillus ist der spätere Herausgeber der »sittl. Schaubühn-Spiele«..  ?) Der der Provinz entstammende P. General hielt in Horn im Kapitel  eine T—\n9prache mit dem Motto.: ‘{a_dam et 1‘ex}7ert‚alf} ad f1'gt;‘es 1n(f95. (4 E'Xé’di.)tatae sub Praeside Remig10 - a Erasmo ete typıs editae
Retzi]) 1724 confer. Altertums-Verein XXVI, FOR Note

September : Theses T’heologıcas Altenburg] CUMM Malaa  4.. Fr. Abraham ay S. Trinitate„ studiosus Philosopliiae.l  5. Fr. Camillus a _Praesentatione B. V. Mariae, Instruetor  musicae,!) studiosus Philosophiae.  6. Fr. Ldalrieus a _ S. Mathia,  Pisfor, Janitor, Infirmarius.  (Annales, Tom. I, fol. 175.) Der Zusatz des P. Provinzials.  Gabriel a S. Maria Lauretana zu dieser Liste: Reliqua officia  ordinabit P. Rector zeigt, daß damit die Anzahl der Offizien,  denen einzelne Mitglieder, welche hier als „confessarii“ erscheinen,  vorstanden, nicht erschöpft war.  13. Januar: Heri et hodie ex su mmulis Philoso  Vplxicis“‘  ‚a Clerieis nostris studentibus et defendentibus singulis dispu-  “ tatio habita est, oppugnante P. Rectore, P. Raphaele a Matre  _ Dei, P. Thaddeo a S. Ferdinando, P. Dominico a 5. Franeisco  et P. Liborio a S. Beatrice. (l. c. p. 69.)  11. Mai: Disputatio a Philosophis nostris habita est, oppu-  gnante,  P. Reetore, DD. Justo et Lamberto Altenburgensi bus  Benedietinis, P. Raphaele a Matre Dei, P. Mariano  ;  S. An_na et.  Liborio. a S- Beatrice. (l. e. 78°)  _ 9U. vel 22. Juni (l. e. p. 84): Summulae disputatae  _ typis editae et pro festiva P. Rectoris onomasticae diei aggratu-  _ Jatione Praeside P. Remigio a S. Erasmo Philosophiae Professore  'ordinario et oppugnantibus P. P. Benedictinis et Praemon-  stratensibus Altenburgo et Gerusio, a Marcellino a S. Cleto  et Abrahamo a S. S. Trinitate Religionis nostrae clericis professis  _ reverenter dicatae et publice propugnatae sunt. (Summulae dispu-  _ tatae sub Praeside P. Remigio- a _ S. Erasmo ete. typis editae  _ Retzij 1724 confer. Altertums-Verein XXVI, 8. 192, Note 1.).  6. September: Theses Theologiceas Altenburgi cum magna  _ laude oppugnarunt P. Remigius a S. Erasmo et P. Liborius a  — S Beatrice (k _ c. p. 60.)  22. September: Oppugnarunt theses  £heologicaé/ Gerusii  'apud D. D. Canonicos S. ordinis Praemonst. P. Benedietus a S  S Eras\moT ( e. Vp‚l bl) 2  _ Valentino et P Remigius a  1725°  *  — In „d—i„éé‘e‘m’ Jahre fand  die Visitatio General  is ‚ durch dem  General P. Adolph Groll, ehemal. Rektors von Wien, vom  11.—21. December statt.2’) Am 19. December wohnte derselbe  ; derD13putat10n der Phi1930p}19fi—bgi (Band L)In diesem Jahre-  E  1) Die zwei »fnatructo’ms musicae« hatyt_en den'l Unterricht in der musica  vocalis et-instrumentalis zu besorgen, wie aus den anderen Ausweisen erhellt.  _ Der obige P. Kamillus ist der spätere Herausgeber der »sittl. Schaubühn-Spiele«..  ?) Der der Provinz entstammende P. General hielt in Horn im Kapitel  eine T—\n9prache mit dem Motto.: ‘{a_dam et 1‘ex}7ert‚alf} ad f1'gt;‘es 1n(f95. (4 E'Xé’di.)laude Opp\lgl'l?\!‘\ll] Kem1ig1us S Krasmo ei Laborius &.

‚S, Beatrice. 60.)
29 Septembher : Oppugnarunt ‚theses fheologicaé( Gerusit

apud (l‘anon1c0s S Ordinıs Praemonst. Benedietus
s Eras\mo. (S* 55°a  4.. Fr. Abraham ay S. Trinitate„ studiosus Philosopliiae.l  5. Fr. Camillus a _Praesentatione B. V. Mariae, Instruetor  musicae,!) studiosus Philosophiae.  6. Fr. Ldalrieus a _ S. Mathia,  Pisfor, Janitor, Infirmarius.  (Annales, Tom. I, fol. 175.) Der Zusatz des P. Provinzials.  Gabriel a S. Maria Lauretana zu dieser Liste: Reliqua officia  ordinabit P. Rector zeigt, daß damit die Anzahl der Offizien,  denen einzelne Mitglieder, welche hier als „confessarii“ erscheinen,  vorstanden, nicht erschöpft war.  13. Januar: Heri et hodie ex su mmulis Philoso  Vplxicis“‘  ‚a Clerieis nostris studentibus et defendentibus singulis dispu-  “ tatio habita est, oppugnante P. Rectore, P. Raphaele a Matre  _ Dei, P. Thaddeo a S. Ferdinando, P. Dominico a 5. Franeisco  et P. Liborio a S. Beatrice. (l. c. p. 69.)  11. Mai: Disputatio a Philosophis nostris habita est, oppu-  gnante,  P. Reetore, DD. Justo et Lamberto Altenburgensi bus  Benedietinis, P. Raphaele a Matre Dei, P. Mariano  ;  S. An_na et.  Liborio. a S- Beatrice. (l. e. 78°)  _ 9U. vel 22. Juni (l. e. p. 84): Summulae disputatae  _ typis editae et pro festiva P. Rectoris onomasticae diei aggratu-  _ Jatione Praeside P. Remigio a S. Erasmo Philosophiae Professore  'ordinario et oppugnantibus P. P. Benedictinis et Praemon-  stratensibus Altenburgo et Gerusio, a Marcellino a S. Cleto  et Abrahamo a S. S. Trinitate Religionis nostrae clericis professis  _ reverenter dicatae et publice propugnatae sunt. (Summulae dispu-  _ tatae sub Praeside P. Remigio- a _ S. Erasmo ete. typis editae  _ Retzij 1724 confer. Altertums-Verein XXVI, 8. 192, Note 1.).  6. September: Theses Theologiceas Altenburgi cum magna  _ laude oppugnarunt P. Remigius a S. Erasmo et P. Liborius a  — S Beatrice (k _ c. p. 60.)  22. September: Oppugnarunt theses  £heologicaé/ Gerusii  'apud D. D. Canonicos S. ordinis Praemonst. P. Benedietus a S  S Eras\moT ( e. Vp‚l bl) 2  _ Valentino et P Remigius a  1725°  *  — In „d—i„éé‘e‘m’ Jahre fand  die Visitatio General  is ‚ durch dem  General P. Adolph Groll, ehemal. Rektors von Wien, vom  11.—21. December statt.2’) Am 19. December wohnte derselbe  ; derD13putat10n der Phi1930p}19fi—bgi (Band L)In diesem Jahre-  E  1) Die zwei »fnatructo’ms musicae« hatyt_en den'l Unterricht in der musica  vocalis et-instrumentalis zu besorgen, wie aus den anderen Ausweisen erhellt.  _ Der obige P. Kamillus ist der spätere Herausgeber der »sittl. Schaubühn-Spiele«..  ?) Der der Provinz entstammende P. General hielt in Horn im Kapitel  eine T—\n9prache mit dem Motto.: ‘{a_dam et 1‘ex}7ert‚alf} ad f1'gt;‘es 1n(f95. (4 E'Xé’di.)©Valentino el, Remigius
AD

&@a  4.. Fr. Abraham ay S. Trinitate„ studiosus Philosopliiae.l  5. Fr. Camillus a _Praesentatione B. V. Mariae, Instruetor  musicae,!) studiosus Philosophiae.  6. Fr. Ldalrieus a _ S. Mathia,  Pisfor, Janitor, Infirmarius.  (Annales, Tom. I, fol. 175.) Der Zusatz des P. Provinzials.  Gabriel a S. Maria Lauretana zu dieser Liste: Reliqua officia  ordinabit P. Rector zeigt, daß damit die Anzahl der Offizien,  denen einzelne Mitglieder, welche hier als „confessarii“ erscheinen,  vorstanden, nicht erschöpft war.  13. Januar: Heri et hodie ex su mmulis Philoso  Vplxicis“‘  ‚a Clerieis nostris studentibus et defendentibus singulis dispu-  “ tatio habita est, oppugnante P. Rectore, P. Raphaele a Matre  _ Dei, P. Thaddeo a S. Ferdinando, P. Dominico a 5. Franeisco  et P. Liborio a S. Beatrice. (l. c. p. 69.)  11. Mai: Disputatio a Philosophis nostris habita est, oppu-  gnante,  P. Reetore, DD. Justo et Lamberto Altenburgensi bus  Benedietinis, P. Raphaele a Matre Dei, P. Mariano  ;  S. An_na et.  Liborio. a S- Beatrice. (l. e. 78°)  _ 9U. vel 22. Juni (l. e. p. 84): Summulae disputatae  _ typis editae et pro festiva P. Rectoris onomasticae diei aggratu-  _ Jatione Praeside P. Remigio a S. Erasmo Philosophiae Professore  'ordinario et oppugnantibus P. P. Benedictinis et Praemon-  stratensibus Altenburgo et Gerusio, a Marcellino a S. Cleto  et Abrahamo a S. S. Trinitate Religionis nostrae clericis professis  _ reverenter dicatae et publice propugnatae sunt. (Summulae dispu-  _ tatae sub Praeside P. Remigio- a _ S. Erasmo ete. typis editae  _ Retzij 1724 confer. Altertums-Verein XXVI, 8. 192, Note 1.).  6. September: Theses Theologiceas Altenburgi cum magna  _ laude oppugnarunt P. Remigius a S. Erasmo et P. Liborius a  — S Beatrice (k _ c. p. 60.)  22. September: Oppugnarunt theses  £heologicaé/ Gerusii  'apud D. D. Canonicos S. ordinis Praemonst. P. Benedietus a S  S Eras\moT ( e. Vp‚l bl) 2  _ Valentino et P Remigius a  1725°  *  — In „d—i„éé‘e‘m’ Jahre fand  die Visitatio General  is ‚ durch dem  General P. Adolph Groll, ehemal. Rektors von Wien, vom  11.—21. December statt.2’) Am 19. December wohnte derselbe  ; derD13putat10n der Phi1930p}19fi—bgi (Band L)In diesem Jahre-  E  1) Die zwei »fnatructo’ms musicae« hatyt_en den'l Unterricht in der musica  vocalis et-instrumentalis zu besorgen, wie aus den anderen Ausweisen erhellt.  _ Der obige P. Kamillus ist der spätere Herausgeber der »sittl. Schaubühn-Spiele«..  ?) Der der Provinz entstammende P. General hielt in Horn im Kapitel  eine T—\n9prache mit dem Motto.: ‘{a_dam et 1‘ex}7ert‚alf} ad f1'gt;‘es 1n(f95. (4 E'Xé’di.)REr diesem Jahre fand die Visitatio eneral]18 durch den:
General P. Adolph Groll, ehemal. ektors von Wien, VOo
110 December statt.2) AÄAm December wohnte derselbe
der Disputation der Philosophen beı (Band In diesem Jahre

Die zweı »Instructores MUS1CAE« hatten den Unterricht in der MUS1Ca
vocalis el instrumentalis besorgen, wıe ‚USs den anderen Ausweisen rhellt.

Der obıge Kamillus ist der spätere Herausgeber der ssıttl Schaubühn-Spiele«.
Der der Provinz entstammende General hielt ın orn 1m Kapitel

nec S nsprache miıt dem o  O a  am et eyer ; ad frga.t;*es (4 Exgdi.)‚



293

erschienen dıe „Reflexiones phılosophicae Jlogicam ei met{a-
physıcam Arıstotelis, philosophis h A S (!) tradıtam“ des

KRemig1us Erasmo verteidiet durch den Studenten(!)
HKranz Schmid 2088 192 Jul 1725

Ich bringe 108088 ler einen ersten Bericht über die HFejer
des Hestes des h[ Thomas (038| Aqumn der Kırche un
Kolleg (durch Abhaltung VODeklamationen und Lobreden auf
den Heiliıgen innerhalb der Sanzen (O)ktave Solche Berichte siehe
och umn März 29 11 M.  C  b  ırzZ 1(32, U, März 175%,

März OS März 1738, März 1739 U: 1740, 1743 e{iC
Ahnlıich wurden auch die Feste der Katharina aqals Patronın
der Philosophie (sıehe den 25 November yr E756; erwähnt
wurde), der Cäecilia als Patronın der Musik (22 November

JE deshl Nepomuk (3 Maı 1729 6ic.), des Ray-
mund Pennafort (23 Jänner 1764 {f.) gefelert.

An solchen Festtagen wurden ZU Ehren dieser Heıiligen
oftsolenne Amter m1tvorausgehender WFestrede !) abgehalten;

wurde auch dısputiert un die Oetave des Hestes hin
durch VON den Ordens-Studenten ıd mensanmnı PDCI OoOrıert. ‚9888
der den Forderungen der Ordenskapıtel entsprechenden „ JU&IS
exercıtatio“* verecht Z werden uf diese Weise wurde nıiıcht
190088 dıe Redekunst neißbie erlernt sondern auch die JUNSCH
Pıarısten fül dıe erhabenen Zwecke des Ordenslebens begelstert
für die höchsten Ideale entfÄammt und hiedurch auch VON dem
Gewöhnlichen, das ınter iıhnen 11 wesenlosen Scheine lıegen
mußte, abgelenkt und abgezogen.

Der Bericht über das FWest des Thomas autet: Martius
Celebrarunt Philosophi solemniter testum T’homae,

pontikcante Reverendissimo I)no Praeposito (Garschens!]. mMmensam

Von der theologischen Fakultät OÖder ON en verschıedenen Nationa-
lıtäten der Wiener Unıiıversität wurden SC Heılıgenfeste gleichfalls feierlich
miıft 6iDeTHFestrede bel St. Stephan, welche gewöhnlich 301 einem Theologiae
auditor der e1INeETL anderen Studenten gehalten wurde, egangen. Mir liegt

Eın mıiıt Kupfer S Joannes; ausgestatteter Paneg.yrıcus divo
S S 111 15 An el dıetus COT:  €  8  Aa antıqu:ıssımae eic Uniıversitatis Jlenn.
Senatu, populoque academ1C0o, 111 Metropolitana Stephani M hbasılica
inclyta Facultas Theologica ejusdem 1V1 tutelarıs sSu1 LEeIHOTIAN recoleret,
efe rente CTitulus) . . Ferdinando 15 ‚„decano . (Titulus ..
Bertholdo ReiIsinger Altenburg) T’heologiae 111 e A, au-
diıtore ANNO 1760 (Viennae Joseph Kurzböck.) ‚  z Panegyricus uf den
hl Leopold wurde A November 1760 dum metropolıtana Stephani
Protom. basılıca. inclyta Natio austrıaca ejusdem tutelaris. testum diem
zolenni rıtu celebraret, deferente Titul.) Joanne Nepom rt.’1 Juris utrıusque
OCTiOre . inelitae Nationis austrıncae Procuratore; dietus4C Dn

perillustri adolescente Josepho Nobili de Hauer ; Humanıtatıs studioso
(Vindobonae, I’ypis Joannıs Thomae Trattner) mit elnNnem Kupferstich vVon
Sechmitner (se 1ennae nach Carolus de Beduzzı delin) Siehe das Festder

Katharına 111l Folgenden,



subscess1vıs diıebus singulı Philosoph1 nostr] singulas peroratıones 1)
honorem Doetoris aiıxerunt

In späteren. Berichten erscheln en Altenburger Stiftspriester
qls Teilnehmer dieser Keste r PE S:K

Januaı: Habita est disputat1o Unirersa I0g1Ca, dedieata
Reetor1 z Methodio \ s yrillo Philosophiae Protessore

detfendente 1\ Ludovico Oppugnantes (Curatus de Wolken
1n Justus Stuer) Professus Altenbul ZENSIS Argumenta
reassum psıt Reetor. Band oder I5 56.)

e Martıus: abıtum esT Philosophorum studentium EXAaINEN
ef dıe sequentı ecuta est eorundem. . ealeulatıo 36)

26 August. : Horıs matutinıs abıta fu1ls disputatıo publıca
w UuUN1LVEIrSa Philosophia Methodio a5. Cyrillo Phılos professore
defendentibus Leone ei Laurent10. Dedicata lustrissımo

Franec1ısco Ferdinando Rummel Praeposıto Garschens1;
oppugnantıbus Veremundo Schmi1d. Eximio D.Joanne
Nüller, (urato Schaffens], ‚Justo Benediet1no-: profe‘ss9‘Altenburg et Modesto - Bernardo. QUA CUunNn applausu finita
interfuit eNS4ae 1ıdem Reverendiss. Mlaecenas u=m reliqguıs hospit1ıbus
(1 0, 94)

11908
17 Junn : fuıt disputatio eolog1ica Pro estiva Reveren-

dissımı Nostr1iGene alıs Onomastielı dieli aggratula-
t) » Panegerici Thomae Aquin publice dieti« gab der 111 Horn 1697,

1703 als tüuchtiger Professor der Rhetorik und Poesıie wırkende Gelehrte 1) phons
Güntfiher Jesu Marıa Leitomischl 19 heraus. (Schaller WE kuıne
Sammlung der Lobreden uf den T’homas Aquıinas gab lerner der beruhmte
Piarist (Numismatıker, Geschichtsschreiber ete.) Adauctus V ogt a (jermano
Uunter dem Titel » De laudıbus 1V1 T’homae, ngelıcı Doectoris« heraus; nach
dem Piıarısten-Biographen Horanyı ‚E » Scriptores 1arum Scolarum«
(Budae 808 Adauetus Vogt omMmm aqauch. Horn als Professor VOT, Er
W.AL geboren Oberleutendorf Böhmen, 14187 Er war neben Gelasius
Dobner, Viktorin Gewina, Florus Richter (beide UÜberseizer des HajekIn Zi1er-
liches Latein), Adrıan Rauch und Jaroslaus Schaller auc. Biograph der Piaristen,

eıngangs gemeldet wurde). CcC10Nner der eifrigsten FYForscher Die »Orationes ACa-
demicae« des Paulus Chelueceii: (Orationes dıetae olleg1i0 Omanae
Saplientiae 14) lexander Politi, welche die Beweise liefern, daß der
Rhetorik ‚in allen‚Provinzen, besonders ın der Öömiıischen Provinz Rechnung SCr
tragen wurde,gab Quirinus Kralowetz Augustino (geb 1791 ZU Leitomischl

Pıarıst neben en Sermones uilielminii 1755 ZzuU Breslau 11 ruck
Da die rhetorische Ausbildung eine conditı0o 1e quUa non bei den

Ordenskandidaten bildete, findet ch unter den Vorschlägen des Provinzial-
kapıtels ONMl a  Te 1670,welche dem Generalkapitel re unter-
breitet wurden ; sub auch- dieser : ut Cherı6i S! exerceant orationıbus 381
refectorı0 sıcut et. JuUu 6l T € % econecijonibus AC lectionıhus perordinem
ut alıas statutum (Bestätigtdurch das Generalkapitel

:



en A ka ag

dieata Praeside Germano 1) Adalberto
Defendentibus IJ Leone UCruce et Pantaleone A Marıa
Primum argumentfum habult Rineolini > Flraneise1 Secundum
Marianus, 'Tertium Kaymundus, Quartum Antonıius Fuerunt HIO
oppugnatıone ınvyıfatı duo ('anon1a (+erusliens!]. Adpromiserat
aS; quod velıt UuoOSs mıttere, sed PAaUCIs dıebus post factam

Professore IN V1ıtat1ionem, Q UL mittendi fulssent, excusatorılas
litteras transerı1pserunt Annales 11 S 1 12)

J2 Junı Rursus fuit dısputatıo T’heolog1ica dedieata P Reetorı1
Defendentes eran (osmas A Tobıla el Ludovicus A, Anna;
UÜppugnantes Veremundus Schmid 111 Altenburg professus

Rineolinı OCuratus Künring Justus Altenbure
professus Noster Julius 12

1729
Juni]: fuit dıisputatio theolog1ıcai Detendentes erant

Ludoviıeus et Kngelbertus: Oppugnantes : Albertus, prof_e_ssus
Altenburgensıs, KRıncolini, (uratus Kiin%ipg, Justus Altenburg.
et Raymundus. 124..)

292 Augusti: fu1t disputatio theol1og 16a el phılosophica;
Defendentes : Cyprilanus el Pantaleon: Uppugnantes: Albertus
Altenburgensıs, Rıncolinı (Künrmg. ); Justus (Altenburg.). et noster
AÄAntonius

Augustl: FrursSus VEerSsa Theulogia defendit Ludovieus.
Theses er.  ant dedicatae Exeell: Marchionı Bladenei (‘P unleserlich).
Oppugnantes: Albertus (Altenburg.B Rıncolini, EFraneiseanorum
Leector, Kogenburgo 126)

Mit besonderem (SJanze wurde dıiıesem Jahre das Fes’t
des h . Thomas gefelert, jedoch L1UL VO den Piarısten selbst,
ohne daß der Chronist VOnNn auswärtigen ((eistlichen ELE Ta e VE  berichtet::

Martii 1729 Theologi festum DoetorısApg(;li0isolemniter
ecelebrarunt Latinam. panesyrın. publice KEeeclesia nNnOsStiradixit

Cyprlanus Justino ua Divum '"Thomam probavit::
Dextram DeLln Conformuit. Inseriptionr111 summlıtate Ma jJOrLıs
posSıtae „Iste QquUoL artıecu'os totidem miracula fuit Non INAanNnusSs
haec hom1n18, dextra sed 1DS2 Dei est“ Sacrum solemne habuit
Viee- KReector. (+ermanus Professor- Theologiae. Item solemniıtatem
Philosophi econtinuarunt singul1s dıebus infira oefayam Laudem

Doetoris refectorı0 perorando.
(+ermanus Jandik 21 Adalberto (geboren 1694 ZU Leitomischl, Piarist

Professor und Lehrer VON der Picke auf, rzieher der JjJungen Reichs-
grafen von Czernin, beruüuhmter Redner, Rektor, Provin 1al (Förderei des
klassischen La tein), 7 1756
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29 November 1: L1 Pro festo S Cäatharınael) Sacrum
decantarvıt Vıce Kector, IM uLpote Patronam Rhetoricae
artıs Hornanae exXx0OrnarYvıt 145)

T {({31
Januarın: Utpote (Jetava Onomastıel die]l Reetoris

Professor T’heologiae posıtiyae Eıdem dedieavıt disputationem,
quam defendit: Edmundus. OÖppugnatores eran Adm
' ’homas professus Mellicensis, Kochus, ?) 1J (Aolo
manus.®) (Annal, 59

Demnach erscheint hler auch 88 Melker Stiftspriester
den Oppugnantes, welcher auch der nächsten Disputation

beiwohnte. M1a NS La11 Septemb. : Habita disputatio 10 1-

{1V9 defendente Hıeronymo, dedieata Kximi Provineialis
nostr1 ; oppugnantıbus Kix1iım10 "T*homa Sekur, Professo AI e 11-
181 tunc V1ıcarıo Romersbach: el Kx1ım10 Justo ei
Godir1ıdo, Professis Altenburgensibus: el nOsStro Rocho V AARosalia. (Aun 11 S 173.)

Dısputatıon sStıiıfte Altenburg.
November: Altenburgi habıta est disputatio: Praeside ka nn3i e Pı ANeo Creato Priore Justo Stur, ad an oppugnatıonem

ler och et ol Man us (1 17/4.)
Decem logl OSITIS

ha 1{4 est 47

Die h 1 Katharina wurde damals besonders a1s Patronin deı Philosophie
e allerorts gefeler Vor 11r 1eg EeINE »oratıo de laudıbus dıyae Katharinae, Viır-

1N1s el Martvrıs« diıetam antıquıssımae eceleberrimae Univers1-
w} 1 S51 SCNAaLLL, populoque academ1Co, CUM ıncelyta acultas philo

sophica Dirae hu]jus Virginis W H ÖT  anl 11 Metropolitana Stephani
Frotomartyris Basılica, solemn1 rıtu celebraret ; deferente Perillustri Clarıssimo

spectabilı Domino Josepho Christophoro, Nobili de Or hilo
sophiae ef JUTIS utriusque Doctore, inclytae Facultatis Philosophicae Decano,

r®© Perillustri Domine Francısco Georg10 deKees, ustr1ac0o Viennensi,Philo-
et eEOS Auditore Anno partu Virgini e (1761) Das

Ja del Vienn.\ undRadierung von An  y Pozzo (inyY
hl. Katharina auf1NeH Triumphwagen der Palme- und dem ZeYT-

broec enenRade, umgeben  ME Z [0281 allegorischen Figuren, wıe S1e unfer dem Beifalle
der Freunde der christlichen Philosophie Uurc. eine miıt reicher Architektur be:
kleidete Porta phalis einzieht, welche die Aufschrift trägt Sancta Catharina
Virgo et Martyr osophorum Patrona.

4) Der später inzıal Rochus Breitenhuber; der letzte Provinzial
VOr Kalser Josef II

Koloman Stur Radegunde, geboren 1703 ZUu ‚ Hohenrupersdorf,
Piärist 1719; einfeiner inNne  aAr un Lehrerder Philosophie un: Theologie- an
den Ordensstudienhäusern, 1759 Provinzial. Er gab 1745 die Dissertatio adlocum

theologieum deseriptura Sacra heraus (F
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32
11 Martı T’heologia NOsSIra Hornana festum T’homae

Aquin solenne eelebraviıt Sacrum Canfavyı Reetor. A FA#
Majı Hac die nOosf£rı T’heologı Examen habuerunt rae-

sıde Provine1alı nostro.
Julir Professor solemnem dısputationem habuılt

Auditorio nOosStro 16 Tacfaiu de Deo Uno,; defendente
Fr Guıdone a b Angelis Üppugnantibus Adm Kxım.

Subpriore a{ getualı Professore T’heologiae (+eruslensı ei
Hieronymo Harttmann ibıdem Theolog1ae Auditore STEINLO

Geruslensi1, Rineolinı et 10Stro Rocho Ameridie: defen-
dentibus "*homa et. Adalberto ; oppugnantibus: Rıincolini,

afe} Rocho, Colomanno el Niecolao tracfatu : de Deo
'TIrino. (Annales + SE}

Dısputation. Geras:
Julu KRochus Professor Theolog1ae el leriıcus (}+u1do

Gerusıium in vıtatiı abieruntad solemnem oppugnatıonem
Thesium theologicarum. (I 184.)

1133
Junir excep1mus hospitem Kximium Priorem (Geru-

S1ENSEHN, quı S  M Reecetorem plagas Austriacas ad
ventantem salutasset, invıtavıt Professorem Colomano
PIO oppugnatıone (7erus]] habenda Unıyersa Theoloz1ae. Item
ConeJ:o0natorem nostrıs festo Visıtationis

Disputation Geras.
Junı] oppuguarunt Gerusil Uniıyersa Theologia

Methudius Cyrillo Professor _;_Täeologfac_a ;eit ( olomanus
A KRadegunde:Professor Rhetor Julii Panegyricum xıt Ger-
manıce de Jeru apCOr frequentissima. CONCI1ON
PP Praemonstratenses Eusebius nardo. Juli

Cum Colomano1) Methudius OCyrillo Professo] Theologiae
Radegunde el Nareisso Rosa oppugnarunt -

burgı Philosophla apud TE S E MN : (3 19710
Juli Horıis ante meridiem suet1s solemnem habuerunt

nostri Theologi disputationem deGratia el Peceatis:
gnantıbus Quardiano et Leectore Philos. Franeiscanıs Kogen-

Guido. Nicht ab Angelıs, geb 1709 Oschitz DE Piarist 1726, war

s;_>äf.gr fertiger Lateiner, Grieche, geu der hebräischen, französıschen, italı
nischen _Sprache, lehrte auch- ange Philosophie, Theologie und can. E
chrıeb De verbı Deı pradicatione ‚ Leitomischl 1747 et Campidonae 1779 A  A T

Donat Hoffmann). Sein großartigstes Werk ist PolysemaSsSacCraeSeriptura
welches leider Manuscript. blieb 1789
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Kusebio e Colomanno defendens eratburg ; NOSIrıS Y 67’0
Fr IT’homas

Septembris: Ex Versa Theoloz1a 30088 laude defendit
Fr (+u1do ah Angelıs; oppugnantıbus Hix1ımı10 (arıssımo Priore
(SIC !) o0oma Benedietino Möllıcensı, Coopentore Komers-
bachiensi T’heolog1ae Doetore, Professore (+eruslens!] 19808 SOCIO

ei F Kusebio Bernardo. (3 k9S.)
734

6. Majı: habıta est Diıis FAÄf1O I1ıca nostrıs mn heolog1s
de Deo Uno et Trino- Professore Zacharıa z Elisabeth.
Ante prandıum defendit Hr Innocentius Gregorio, post
merı  1em Hr Krasmus Anton UÜUppugnantes IN &A, HO6
eran Kıx AC (!arıssıimus 1 l!orıdus Graff S* Theologı1ae
Doctor, Canon. Jateran. Claustrae Neoburgensıs, Administrator
Stoinenderff (dessen (+rabmal an der Außenwand der Stephans-
kırche ZU Horn):;; Hx +rotessor Fhilosophiae Praemonst. (4erus10
el Ambrosıius Profess. Gerus. prandils: Hx Professor
Philosophiae Profess Altenburgensıs, Henricus profess1s
Altenburg. ne 11071 Euseb. Bernardo 201)

16 Juln Habıta -est pabiıea Dıisputatio T’beolog1ca
L’1S ante ei ST. mer1idiem suetis Praeside ef Professore Zacharla,

defendente H: Jacobo Henrico de Angelıs, opp  nte
CUu Eximio Franeise. Rıne-« linı (Curate Küneringens!].

CelsoFraneiseano Eggenburg,et Nıcolao artıno.
ost meridiemero : Casfpar ı Melchiore de aetibus
humanıs; oOppugnante CUuMmM ect Franeciscano Eggenburg,

Capellano Kinring, Jcanne Lettner el Juroslao
Alex1o A( 204)

1L(OD:1)
Maji Aabıta est disputatio the S1CcQ TAaCTAatu. „de

Gratıa e Vartiutiıihus* efendenteP | Jacobo Henrico,
Su Professor. Zacharla U Elisabeth; 4 erant:

Altenburgenis Justus Stuer) et Fe
he«logiae enodem monaster19 1606 18618381 Augustin Ambrosio

Die tıef relig1iöse m:  esinnung  G der Famıhe oyos Thellt 4US folgender
otiz Per fer1as tenehrarum (1 ebdomadae sanctae) -_Illustrissımus Cu
Junioribus Ernesto et de Sprinzenstein SCHM DEr iınterfuerunt. 111 choro matutinıs
decantandis.: Illustrissima ero CUMmM Herulabus In Ecclesia. (Annales ), 300.)

Am Mai wurde :enekleine musikalische Produktion veranstaltet
nd ZWar von denmusikalischen Kräften es Haus a]ı incıdıt diıes
Oonomastıcus nostrı Illustrissimi ('’omıitis (de Hoi1jos) Reverendissimus

Decanus Altenpöllensis solenne decantavıt 1000 Rectorı1s. Pridie
hujus dıel nOostrı mM us1e1 — praesente Rectore e1 Illustrissimo produxerunt
parvam O PFa MM CUH exhıbita SYNOpPSI. (Annales E, 301.)
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domo ncstra Theses latae eran Reverendissim: Bernardino
Höltz! Cl ns1ıst. rialı Passavıensı et Parı echo 1 Altenpölla. 301

Dısputation S{{ O AFn Dunes
Invıtatı Sunt Altenburgum ad- Dısputa-Augusti:

t1ionem 'T ’hevl SZ1CAaM pL c(ppugnatiıone Rochus A, Rosalıa
et Zacharlas 38 Ehsabeth Prı fess: 'T’he 9030

et Septembris : habıtae SUunNn du.  S  e solemnes Disputa-
L10NEeEes Theolo&teae,; GHJUS theses - 111 Prima defendit CUH}2

emblemate honorı Kixiımi Provincialıis Wr Adolphus & Petrus
111 Secunda Fr The phılus A, ‚Josefo parıter CUIE emblemate
Veneratı 188 Reverendissimi el Hlustrissıimi Comutis a4bh Kıck, Curatı
(aesareı Purk

1736
HHH Habiıta est, disputatlo - theologica de Deo UuNnNO e

I rino. Audıtor1io0 prasente (!) Ilustrissımo NOS{IrO | )mno Dununo
Philippo Josefo Innocent1o S COomite de 0yOoS (ecu1ı

dı A a placuitque eidem defens10 : FEr Corneln et. Pris
Zacharıiae Professoris Praesiıdı:um: SIC, uft nıhıl Magıs,

UOppugnantes fecere ] mas » Admodum Kıxiım el Cluriss.
profess. eft (lanoniecus: (Yaustro- NeoburgensI1s

AdminıstratorAu ustinı. Theolog1ae pPromotus Dor el LO
111 Stolzendorff dus Admodum Rdus ei Kximius. D Hiıeronymus
Hart{mann DTofess. (Geracensis ord Praem. el ıbıdem heo

_ Venerabilis Nlog1ae Professor aetuulis. Zus Admodum Rev
Kıxiımius Hieronymus (Ordinis Theologiae
Leetor emerıtur el Quardianus 11} dus Admod. Rer.
et Exımius Godefridus Neugebauer Profess.Altenbureg. ordın.

Benedıikt el iıbıdem.professor agetualıs. Theses theoloXy1cae
adjunetae fuerunt Libello de Controversus fidei compilato et
supradiefo Ilustrissımo - CONSECrFrAfO 0<402, 403.)

/Diısputation1m SA FLO Altenburg
Augusti: Oppugnarunt "Thesestheolog1cas Lt

Zacharias Elisabeth Profess. Theologtae el Candıdus
Purificatione M 404.)

Augusti : habıta est ıterata disputatio ” T’heologica N
Audıtorio nOsS£Iro QUAE Illustrissımiı 10 n110, natumajor1, Tlustmo

(Clomuitı Joannı Krnesto dedicata fuıt PEr Tatrem Maxımilianum
a Joachimo. Theses (quibus TSUS adnexus {fuit Libellus de
eontroversls fide1 cConcınnatus) oppugnarınt 1 mo Adm Revet
KEximius- Josefus Prior Gerusiens1s ; 20 Eximlus Quardianus
ef Leetor Kgogenburgensis. FEr 40 Admodum et doct1s-

Dom Vıiearıus Röschitzensıis. 408.)
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351 et ] ma Septembris subsequutum CXAalinenNn studentium
T’heologiae

Dısputation Stifte Geras.
Septembrıs Disputarunt (Gerusıı T’heologia Zaec| 4145

Protessor ei F'r Cornelius Studiosus Theolog1ae. G
DD Novemb. : ‚Studentes Philosophiae PANAGSYILICE lauda-

verunt Catharınam (Ann 410) Die festo S 'T’homae nostrı1 7a S VaTheologi Saecerum solemne obtulerunt Suo Angelıco DoetorI, quod
ad IMasgınem Doetoris ATa Trinıtatis deecantavit Kıx1-
InN1US Prior Altenburgensıis. 3027

1754
A Februari] : Habiıta fult disputatio D:E

tractatıbus d\3 peccatıs ei actıbus humanıs COUIM ad
ıbello ConNn troversiarum de Summo Pontifice, horıs

matutınıs praesıde 1) Zacharıa a Elisabeth el defendente
Er Rudolfo S Angelo ceustode Domin>? Florıdo Gräfifit K NCanonico hegul. (]austro eob eic fuit dedieata. Oppu- n  Z
gynantes: Albertus Subprior Len S Joannes
Nep Philosuophiae Leecetor Eggenburgensıis, ıtem Donatus
Phiılosoph. Professor hujus domus et I.) Candidus, KExaminator
studentium. prandııs VerÖ0 fut dısputatio philosophicaPraeside Donato, defendentibus Marıano el Hilarione;
oppugnantibus Leetore Philosoph. Eggenburgensi, Zacharla,Professore ol Al inatoribus Stu
dentium. (1

Marti: Festum "Thomae Agqulnatis111 Ececlesia nostra
solemniter ecelebratum eSL; Lissam cantfante supranomınato Florıdo
Graff, Y Ul prandıum. ei1am nobiseum sumpsit. Zum
18 März sıiehe Note 5)

D Majl: Habita fult prandıus dıisputatio Philosophica n

Jonato Transfiguratione. Dni : Honori S Joannis Nepomu-
dieata. Defendentibus: S  Ferd1nando Groebner et Josefo Hirn-

Donat Hoffmann A Transfiguratione, 703 ZU Leobschütz 1in
welcher as alle Gebiete derAscese, der osophie, ‚Theologie, des

JIu ANONICUM beherrschte und viele tüchtige Werke schrieb. (Schaller 149.) 8Marıan lar Anna, der berühmte. Verfasser desLexiıkon olıt1co,
Khetorico, Historieum: 6X probatisauctoribus. (August. Vindelicorum e1inNne
kleinen Bibliothek fuüur die Jugend.

48 Martii fint Examen Theologorum et Philosophorum
tam nostrorum tam saeculariü et1am Philosophiae studentium. Per Octaram

Thomae Singuli studentes perorarunt laudem _Sul SE Patroni Primus
eundem comparavit Agno ap0OlCalyDtrcO; Secundus: Trismegisto: Theo-
sophorum ter Jaureato;Terti Aquilae ; Nartus: Cherubino ; Quintus;
Imagin  1 Dei ; Xt1u Apı Philosophiae ; Ct1 111 Lucernae Diogenis ; CLa-
YUu Bacculo Philosophico, -
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schall, studiosis Philosophiae. Oppugnantibus v

Zacharıa Viee Keetore, Candido, Nareisso q Aegidio ( 415.)
Disputatıion 1m St1ifite (+eras.

Juniu: oppugnaverunt (Jerusıı1 Theses theologicas FAa
charıas Klisabeth, Prof Theolog1ae et Denatus
YTransfiguratione Domin1, Professor Philosophiae.

0a Habita fuiıt horı1s matutinıs Disputat1o théo[ogica. de
Gratıja Virtutibus T’heolog1ic1s Jure ei justitla (lornelıo Reetor1
(Cremsiriensı inscr1pta ; fe n Nepote s LO (jornel10 A S
Carolo: oppugnantibus trıbus Dominıs (+erusjiensıbus: Priöre,

Hiıeronymo, Professpre Theologiae, _ P. Ambros1io nostrıs
Candıdo a Purifcatione M prandı1s er©o pr

dısputatıio phiılosophica Logica majore; defendente:
Philippo Daoaminico ei oppugnantıbus trıbus praedietis Do-
MmM1N1IS urerusliensıbus ei quart?o usdem, Eng« lberto st1ud1080
Theolog1ae A professo Gerusliens]. (1

hujus Examinatı sunt Vicereetore Donato et
Candıdo: Rudolfus A Angelo Custode studiosus Theologiae pro
susciplendis 30Dus ordinıbus SaCr1S, pro minorıbus Philosophi
_nostri - FEr Marıanus, Fr. Philippus ei Fr. Hilarius. ll

Augusti: Theses ad unıyrersum „ Arıstotelis OY-

2  3 praesertim 18a0 en Porphyrii aqad mentem
Thomae Aquın atıs eXaCias praeside Donato a 'T rans-

hguratione Decminı Philosophiae Professore ordinarıo publice P FO-
pugnandos susceperunt le t1 ] mM 1ı Ial e'sS D Mathıas
Döltl Austriaecus Cammeggensı1s et Josefus ır h 17 Austrıa-
CUS Hornanus, Philosophie studiosl: oppugnantıbus Narecısso
et Aeg1dio, FEr FEr Maxımiuı1ano et Cornelio studi05_is 'Theo-
loglae. (1. Ce 417.)Aa  schall, studiosis Philosophiae.  Oppugnantibus vero:  PP:  Zacharia Vice Reetore, Candido, Nareisso atque Aegidiq (L e 415.)  Disputation im Stifte Geras.  ; 4. Junii: oppugnaverunt Gerusli Theses theologicas: P. Zä-  charias a S. Elisabeth, Prof. Theologiae et P. Donatus a  Transfiguratione Domini, Professor Philosophiae. (l. c.)  6a Habita fuit horis matutinis Disputatio theologicä de  Gratia Virtutibus Theologieis Jure et justitia P. Cornelio Reectori  Cremsiriensi inseripta; defendente Nepote suo: Cornelio a S.  Carolo; oppugnantibus tribus Dominis Gerusiensibus: P. Priore,  P. Hieronymo, Professore Theoloziae, P. Ambrosio ac e nostr1s  P. Candido a Purificatione B. M. V. A prandiis vero fuit  disputatio philosophica ex Logica majore; defendente:  Philippo a S. Dominico et oppugnantibus tribus praedietis Do-  minis Gerusiensibus et quarto ex lüsdem, P. —Engk'lberto studioso  Theologiae ac professo Gerusiensi. (l. c.)  7. hujus: Examimatı sunt a PP.: _ViGe‘reotoré Donato et  Candido; Rudolfus a S. Angelo Custode studiosus Theologiae pro  suscipiendis 3bus ordinibus sacris, pro minoribus Philosophi  nostri: Fr. Marianus, Fr. Philippus et_Fr. Hilarius. . 6.)  _ 5. Augusti: Theses ad universum Aristotelis or-  ganum, praesertim vero Isagogen Porphyrii ad mentem  S. Thomae Aquinatis exactas praeside P. Donato a Trans-  figuratione Dcmini Philosophiae Professore ordinario publice pro-  pugnandos susceperunt lectissimi juvenes D. D. Mathias  Döltl Austriaeus Cammeggensis et Josefus Hirnschall, Austria-  cus Hornanus, Philosophie studiosi; oppugnantibus P. P. Narcisso  et Aegidio, ac Fr. Fr. Maximiliano et Cornelio. studiosis Theo-  logiae. (L . 417f) 2  D-iépu‚tat;idnße*i cvlfe_1i Fran zisk-a‚nérfn in E"g*#3’e- bh'ngä  X  12 Augusir: Opfiüéiiäfüut theses p ilosophicas E  burgi apud P. P. Franeisceanos P. Zacharias, Professor Theo-  logiae et P. Donatus Profess, Philosophiae. (l. c. 418.)  3E 'Aügusti: Horis pomeridianis fuit Disputatio Philos\dphica  ex libro Categoriarum praesertim defendentibus D. D.  Francisco Holvox et Bernardo Mayerhöffer Austriacis Drosen-  dorffensibus et oppugnantibus: P. Zacharia Vice-Reetore ac  Professore Theologiae; P. Joanne Nepomuceno Prineipiorum  Magistro; P. Alphonso a S. Leopoldo et P. Rudolfo a S. An  E  }  gelo  custode studiosis Theologiae. (Schon sub T, b, angeführt)  3  21. ejusdem mensis iterum iterumque disputatum est ‚prae-  sertim x Libris Perihermenias et Analyticoy@m ; defend entesDiéputation bei den Franziskanern En Egoge bfirg

2R Augusti: Oppugnarunt theses ilosophica E
burgi apud Franciscanos Zacharlas, Professor Theo-
log1ae et Donatus Profess, Philosophiae. ( 418.)

Augusti: Horıs pomer1d1anıs fuut Disputatio Phflosobhica.
ex lıibro Categorıarum praesertim defendentibus
Franecisco Holvox et Bernardo Mayerhöffer Austriacıs Drosen-
dorffensibus e a 11 i echarıa Vice-Reetore A
Professore Theologiae : Joanne Nepomuceno Prineipiorum
Magistro; P Alphonso Leopoldo et Rudolfo a Angelocustode studiosis Theologiae. (Schon au h I; D, angeführt))Aa  schall, studiosis Philosophiae.  Oppugnantibus vero:  PP:  Zacharia Vice Reetore, Candido, Nareisso atque Aegidiq (L e 415.)  Disputation im Stifte Geras.  ; 4. Junii: oppugnaverunt Gerusli Theses theologicas: P. Zä-  charias a S. Elisabeth, Prof. Theologiae et P. Donatus a  Transfiguratione Domini, Professor Philosophiae. (l. c.)  6a Habita fuit horis matutinis Disputatio theologicä de  Gratia Virtutibus Theologieis Jure et justitia P. Cornelio Reectori  Cremsiriensi inseripta; defendente Nepote suo: Cornelio a S.  Carolo; oppugnantibus tribus Dominis Gerusiensibus: P. Priore,  P. Hieronymo, Professore Theoloziae, P. Ambrosio ac e nostr1s  P. Candido a Purificatione B. M. V. A prandiis vero fuit  disputatio philosophica ex Logica majore; defendente:  Philippo a S. Dominico et oppugnantibus tribus praedietis Do-  minis Gerusiensibus et quarto ex lüsdem, P. —Engk'lberto studioso  Theologiae ac professo Gerusiensi. (l. c.)  7. hujus: Examimatı sunt a PP.: _ViGe‘reotoré Donato et  Candido; Rudolfus a S. Angelo Custode studiosus Theologiae pro  suscipiendis 3bus ordinibus sacris, pro minoribus Philosophi  nostri: Fr. Marianus, Fr. Philippus et_Fr. Hilarius. . 6.)  _ 5. Augusti: Theses ad universum Aristotelis or-  ganum, praesertim vero Isagogen Porphyrii ad mentem  S. Thomae Aquinatis exactas praeside P. Donato a Trans-  figuratione Dcmini Philosophiae Professore ordinario publice pro-  pugnandos susceperunt lectissimi juvenes D. D. Mathias  Döltl Austriaeus Cammeggensis et Josefus Hirnschall, Austria-  cus Hornanus, Philosophie studiosi; oppugnantibus P. P. Narcisso  et Aegidio, ac Fr. Fr. Maximiliano et Cornelio. studiosis Theo-  logiae. (L . 417f) 2  D-iépu‚tat;idnße*i cvlfe_1i Fran zisk-a‚nérfn in E"g*#3’e- bh'ngä  X  12 Augusir: Opfiüéiiäfüut theses p ilosophicas E  burgi apud P. P. Franeisceanos P. Zacharias, Professor Theo-  logiae et P. Donatus Profess, Philosophiae. (l. c. 418.)  3E 'Aügusti: Horis pomeridianis fuit Disputatio Philos\dphica  ex libro Categoriarum praesertim defendentibus D. D.  Francisco Holvox et Bernardo Mayerhöffer Austriacis Drosen-  dorffensibus et oppugnantibus: P. Zacharia Vice-Reetore ac  Professore Theologiae; P. Joanne Nepomuceno Prineipiorum  Magistro; P. Alphonso a S. Leopoldo et P. Rudolfo a S. An  E  }  gelo  custode studiosis Theologiae. (Schon sub T, b, angeführt)  3  21. ejusdem mensis iterum iterumque disputatum est ‚prae-  sertim x Libris Perihermenias et Analyticoy@m ; defend entesSN2} ejusdem mensıs ıterum ıterumque disputatum est prae-
sertim CLibris Perihermenias et Analyticorgm de fe nd nt
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fuere Josefus eeb Austriacus L’herasliens1ıs e Ferdinandus
CandıdusGröbner AÄustrjaecus Hornanus {l

Puriıfiecatione M VE Joannes Adolphus A Anna, fum
Maxıiımilianus S Joachimo. ei Cornelijus !) A S Carolo T’heolog1ae
studios].

Habıtum est postremumMm Kxamen theologorum hor1s [HNaA-
utınıs pomer1dianıs. sub Praes1idio KReetoris, une sub-
SequUuLAa est, Caleulatıo. .

D Kxamıinatı fuere Phılosophiae studıosi NOSITrAa
tEes Unıyvyersa Logica praesidente Reectore.,

Habitum est Kıxamen Saecularıum. Studiosorum
Philosophiae praesentibus sol1s Examinatoribus nOstrıs. ( 418.)

September : Horis pomer1d1ianıs häbita est disputatio
Logic dedieata Provıncıaalıi Alex10 S Andrea;

Professore Donato.- Iranstiguratione Dominıi, defendentibus
Fr Mariano et KT Hılarıo ; oppugnantıbus IIno Subpriore Alten
burgensi Alberto, el Honor1ı1o0 ejusdem loe1 professo, iıtem

Zacharıa el (landıdo.
Horıs matutınıs 1abita: est dısputatio. Iractatibus de S

Incarnatıone et Sacramentis dedicata eiıdem Provinclall, Pro-
fessore; defendente F'r Maximiliano; oppugnantıbus Lectore
Philosophiae KEegenburgens] el Donato ei Candido

Kodem die horıs pomer1dianıs habıta esT. disputatio 11-

theologia.scholastica didicata: Annae abh eodem Professore,
defendentibus JoanneAdolphoef Alphönso; oppugnantibusGodefrido, KExProfessoreT’heologiae Altenburgensi,
Donato, -Narecisso et Aegidio. (1 (3 419.)

Horis matutinıs habıta est dısputatio unl I’heo
logıa Scholastıca eft Polemica, dieata Annae. Professore
Zacharıa defendente KH'r Cornelio, oppugnantıbus Parocho
alkensteiniens: Matheo Schikur. Donato, Candido et
Nareisso. Kodem die horis pomer1dianıs habita est. disputatio ©
1vers4a itidem Theologia Scholastica et, Polemica, Professore '
praenomımato,defendente Er Maximiliano ; oppugnantibusProfessore Philosophiae Donato, Candıdo et AegI1dio. Omnıbus

disputation1ıbus PFaesehNs adfuıt Prövyıhnelalıs (l
15 Septembris: Kixamınatus fuıt a l) Vice-Reectore, Can-

dido ef Narecısso Pro minoribus suscıplendis Viennae ordinibus
Fr Maximilianus. C, 419.)

Schluss olg 1171 nächsten Hefte.)

‘ Cornelius Hornesch, 1730 OÖrdensmann, uC  iger T’heolog und -
öffentlıchte theologische Werke (1753) Schaller 102


